Collage zu 2 Tim 1,7-10


für 5 Sprecher/innen im Kirchenraum verteilt

A

B
C
D
E

Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht ...



Wirf deine Angst in die Luft.




Schliess deine Furcht in den Schrank.





Leg den Kleinmut an die Sonne...





... und: Wisch Sorge in die Ecke.

... nicht den Geist der Furcht,

sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.



Häng die Liebe an die Wäscheleine.




Lass sie flattern im Wind.





Schlag Wurzeln in die Erde...






... und: träum dich zum Himmel.

- 5 sec. Pause – dann alle miteinander und durcheinander, je 3 x


Sei was du bist.


Gib was du hast


Fürchte nichts...

... und: sei klug.
Schäme dich nicht, Zeugnis abzulegen für unseren Herrn, auch nicht dafür, dass ich für ihn im Gefängnis bin, sondern ertrage für das Evangelium Mühsal und Plage in der Kraft Gottes.


Wenn ich dich um etwas bitten darf: Halt dich nicht schadlos.


Zieh den Kürzeren.


Lass dir etwas entgehen ... 

... und bleib IHM auf der Spur.

Er hat uns gerettet und berufen mit heiligem Ruf, 

nicht aufgrund unseres Tuns,

 sondern nach seiner freien Entscheidung und seiner Gnade, 

die uns [...] zugedacht wurde vor aller Zeit.

Und die Gnade ist sichtbar geworden in Christus Jesus. 

Er hat den Tod besiegt und hat aufleuchten lassen Leben und Unsterblichkeit, 

durch das Evangelium


Tod, wo ist dein Stachel, verschlungen ist dein Sieg.
Darum feiert Gott! Singt und tanzt.

Seid Licht und Feuer und Salz...
...seid Sand im Getriebe der Welt!
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